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GRUNDSÄTZLICHE GEDANKEN 

ZUR RÜCKEROBERUNG EUROPAS  

Wenn von Rückeroberung Europas die Rede ist, dann müssen wir uns erst einmal vergegenwärtigen, wie sich 

denn überhaupt seine Eroberung vollzogen hat. Der Verlust europäischer Identität, die Zerstörung der kultu-

rellen Vielfalt Europas und die Unterdrückung der europäischen Völker begannen ja nicht erst mit dem Ein-

rücken der Muslime. Der Untergang des Abendlands ist daher auch gewiß nicht damit abgewendet, einfach 

nur die Muselmanen hinauszujagen und einige etablierte Regierungen zu stürzen. Nein, um Europa zurückzu-

erobern und zu neuer Blüte zu  bringen, bedarf es eines viel tiefgründigeren Denkansatzes. 

Die tatsächliche Eroberung Europas begann ohne jeden Zweifel mit der sogenannten Christianisie-

rung in Form der gewaltsamen Unterdrückung der germanisch-keltischen Religion und der Aufoktroyierung 

einer für die europäischen Völker völlig wesensfremden dualistischen Gottesvorstellung von einem außer-

weltlichen, von Mensch und Natur getrennten, personalen Gott – des Gottes mit Rauschebart!  

Doch Vorsicht – die „Sache mit dem Christentum“ ist sehr differenziert zu betrachten! Denn einerseits 

ist das etablierte „Christentum“ eines der Hauptinstrumente des Judentums zur Verdummung, Ohnmächtig-

machung und Unterjochung der europäischen Völker, welches vordergründig betrachtet einfach nur abge-

schafft gehört; andererseits sprechen viele unabhängige religions-philosophische sowie die wissenschaftlich-

historischen und -archäologischen Forschungsergebnisse der letzten Jahrzehnte immer deutlicher dafür, daß 

das Christentum einen wahren Kern besitzt und – so unglaublich es anfangs auch klingen mag – dieser 

ursprünglich in einer ganzheitlich-spirituellen Lehre reinster nordischer Weltanschauung und Geistigkeit be-

gründet liegt! – siehe in R8 das Kapitel: Warum die Totalreformation des „Christentums“ zum Sonnenchri-

stentum?  

Jedenfalls gelangen in den letzten Jahrzehnten weltweit immer mehr unabhängige Religionsforscher zu 

der Erkenntnis, daß diese wahre ursprüngliche Lehre durch den Juden Paulus (Saul) im Auftrag der damali-

gen geistigen Elite des Judentums (Sadduzäer) gezielt total verfälscht und das sogenannte Christentum in 

Wirklichkeit ein Paulinistentum, also ein Judentum für die Nicht-Juden ist, das wir heute als Paulinismus 

bezeichnen. Mit der primitiv-dualistischen personalen und monotheistischen Gottesvorstellung des Paulinis-

mus (irrtümlich als Christentum bezeichnet) kamen Kulturzerstörung und Verdummung, Selbstentfremdung 

und spirituelle Ohnmacht über Europa. 

Der Paulinismus ist heute als das Trojanische Pferd in der Strategie des Judentums zur geistigen 

Versklavung der Völker entlarvt – Paulinismus ist Irreführung und Heuchelei in höchster Potenz! 

Durch Paulus, der das anachronistische jüdisch-patriarchalische Gott-, Menschen- und Weltbild dem Chri-

stentum mit List aufgezwungen hat,  hat das Judentum die meisten „christlich“-religiösen Gemeinschaften 

und Vereinigungen (Kirchen, Sekten, Gruppierungen u.ä.) aus dem Innersten heraus weltanschaulich verein-

nahmt und sie so zur nützlichen Dienstbarmachung automatisch unter seiner Kontrolle.  

Weil aber die ursprüngliche, wahre spirituelle Lehre des Heidenführers und Wanderphilosophen Jesus aus 

Galiläa (Jesus der Nazarener) einen Kern nordisch-europäischer Geistigkeit besitzt (siehe in R8 das Kapitel: 

Warum die Totalreformation des Christentums zum Sonnenchristentum?) und die Geschichte und das Schick-

sal Europas der letzten 2000 Jahre so eng mit dem Christentum verwoben ist, ist es für die europäischen Völ-

ker und die gesamte Welt von größter Wichtigkeit, den wahren Kern des Christentums zu erforschen und eine 

fundamentale Totalreformation des Christentums herbeizuführen! Denn definitiv nur aus dem Innern des 

Christentums selbst (!) kann eine Entlarvung und Überwindung von Judentum und Paulinismus wirklich er-

folgreich und nachhaltig geschehen! – Angriffe auf das Christentum von außen würden den Zusammenhalt 

der christlichen Gemeinschaften nur stärken. 

Im Zentrum des europäischen Befreiungskampfes steht daher unausweichlich die religions-

philosophische Auseinandersetzung um das wahre Christentum! Bevor wir aber dazu kommen, müssen wir 

erst einmal den Blick darauf richten, was der Paulinismus in Europa denn noch an weltanschaulichen Ent-

wicklungen ausgelöst hat. 

$#guid{A64E87DE-45DC-4E02-9206-B4C3C9BA9F42}#$ 
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Die Christianisierung (Paulinisierung) Europas durch Schwert und Scheiterhaufen war aber nur der Be-

ginn des Weges in die dumpfe Ohnmacht! Zu dem aufgezwungenen, primitiven dualistischen Gott-, Men-

schen- und Weltbild des Paulinismus (Zwangschristianisierung) folgte einige Jahrhunderte später als zwangs-

läufige dialektische Gegenbewegung das Zeitalter der „Aufklärung“, das den Weg in den Materialismus 

und den Nihilismus bereitete. Mit anderen Worten gesagt: Durch die paulinistische Primitivreligion wurde 

der europäische Mensch in den Materialismus und Nihilismus getrieben, weil nur die ungebildeten und 

dummen Menschen an der für Europa raum- und wesensfremden personalen Gottesvorstellung des Paulinis-

mus festhalten konnten, die meisten gebildeten diese aber ablehnten, ja, jeder intelligente Mensch diese 

zwangsläufig ablehnen mußte.  

Aber waren denn die Vertreter der Aufklärung wirklich ganz ohne Glauben? 

Obwohl die modernen, aufgeklärten europäischen Menschen in der Regel davon überzeugt sind, keine 

Glaubensauffassung zu vertreten, sind gerade sie heute die Vertreter einer höchst extremen dualistischen 

und radikalen Glaubensrichtung, die man als hedonistisch-intellektualistisch-lethargisch-nihilistischen Zu-

fallsglauben bezeichnen könnte, der im allgemeinen aber sehr verharmlosend als „weltlicher Humanismus“ 

bezeichnet wird. Diese heute weltweit verbreitete nihilistische Zufallsgläubigkeit des aufgeklärten Menschen 

ist eine moderne Grundhaltung zum Leben, die auf einem pessimistischen Menschenbild, der Vorstellung von 

der Abstammung des Menschen vom Affen sowie von der Macht- und Sinnlosigkeit des menschlichen Da-

seins beruht.  

Die weltlichen Humanisten verneinen nicht nur jegliche Göttlichkeit, sondern sprechen dem Menschen 

auch sein spirituelles Wesen gänzlich ab, wodurch die geistige Selbstentfremdung des europäischen Men-

schen noch weiter vorangetrieben wurde, er von seiner innersten spirituellen Daseinsqualität gänzlich abge-

schnitten und seinem Dasein jeglicher tiefere Sinn genommen wurde. 

Aus der Sicht der „aufgeklärten“ Wissenschaft ist der Mensch nur ein Zufallsprodukt chemisch-

physikalischer Prozesse in einer sinnlosen und zufallsbestimmten Evolution, in der nur der „stärkere“ über-

lebt, daher können die Propagandisten der Aufklärung im Wesen des Menschen auch nur eine gefährliche und 

zerstörerische Kreatur erkennen. Der Mensch entwickelt sich in solchen Systemen zum uniformen und 

fremdgesteuerten Produkt seiner Umwelt (Gesellschaft), im Gegensatz zu dem freien, bewußten und selbst-

verantwortlichen Mitschöpfer und kreativen Gestalter der Welt im Sinne des Ganzen, welcher der Mensch 

doch sein könnte und sollte. 

Der „aufgeklärte“, von Gott losgerissene Mensch lebt ohne Achtung vor einer höheren transzen-

denten Ordnung und ohne inneren spirituellen Bezug zum Leben. Weil er nur die vordergründige Äußer-

lichkeit des Lebens wahrnimmt, ist er unfähig, tiefere Bedeutungs- und Sinnzusammenhänge oder innere 

Verbindungen zu anderen zu erkennen. So empfindet er sich isoliert vom Ganzen des Gesamtkosmos und 

weiß nicht, warum er im Leben steht und wofür er auf dieser Welt ist. Da er keine spirituellen Gesetzmäßig-

keiten und somit auch das Gesetz des Karmas sowie die Wiedergeburt nicht anerkennt, ist ihm auch das Le-

bensprinzip der ausgleichenden Gerechtigkeit nicht bewußt, daher sind all seine ethischen Beteuerungen für 

ihn nur Worte und besitzen keine verpflichtende Gültigkeit. Weil er im Leben keinen Sinn erkennen kann, 

keinen Gott achtet und ihm nichts heilig ist, ist er sich immer nur selbst der Nächste. 

In der „aufgeklärten“ Gesellschaft, mit weltlich-humanistischer, also nihilistisch-hedonistisch-

liberalistisch ausgerichteter Werteordnung, wird zwar viel von der Würde des Menschen, von Menschenrech-

ten, Humanismus, Freiheit, Demokratie und Gerechtigkeit gefaselt, im eigentlichen Sinne wird der Mensch 

aber nur als Kostenfaktor und als ein beliebig austauschbares Nummernwesen betrachtet, das es durch 

immer mehr und immer wieder verschärfte Reglementierungen in die aufklärerisch politisch korrekten Geset-

zesschranken zu weisen und dessen Meinung und Gesinnung es dem aufklärerisch-hedonistischen Wertestan-

dard anzupassen gilt – in einem Prozeß, in dem es letztendlich nur noch um das Produzieren und das Konsu-

mieren von materiellen Gütern und Werten geht.  

Der Freiheitsbegriff, den die Aufklärung hervorbrachte, hat sich als der einer egoistischen Willkür, als 

rücksichts-, gott- und kulturlos erwiesen, er hat sich als ein vordergründig primitives, unter Betracht seiner 

Entwicklungsstufe dem Menschen unwürdiges Ideal herausgestellt, das den Gesetzen des Lebens widernatür-

lich entgegensteht und die Unterdrückung anderer impliziert. Ein solcher Freiheitsbegriff mußte zwangsläufig 
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zur korrupten und materialistisch-mammonistischen Ego- und Gewaltgesellschaft mit werte- und gewissenlo-

sen Primitiv-Menschen, zur Herrschaft des Geldes sowie auch zur Zerstörung der ökologischen Lebensgrund-

lagen, also in die Unfreiheit führen. 

Die materialistische Wertevermittlung durch die Aufklärungsapostel hat den heute überall anzutreffenden 

pseudointellektuellen und triebgesteuerten oberflächlichen Spaß- und Genußmenschen hervorgebracht, der 

sich gut gekleidet, sportlich durchtrainiert und „sexuell befreit“ immer „up to date“ nur in der Vordergrün-

digkeit des Lebens bewegt, der profitgierig und profilsüchtig immer nur seinen eigenen Vorteil sieht – ohne 

Sinn und Verantwortungsbewußtsein für die Volksgemeinschaft und Welt in der er lebt und ohne jegliches 

Gespür für Wahrheit.  

Der Versuch, das menschliche Dasein allein auf das Materielle, auf Kommerz, Kalkül und Konsum 

zu reduzieren, ist weitestgehend geglückt! Wie wir es in der „aufgeklärten“ Gesellschaft heute allerorts 

beobachten können, ist die Masse der Menschen zu funktionierenden, abhängigen und gefügigen, meinungs-

konsumierenden und allein an den materialistischen Aspekten des Lebens ausgerichteten Konsumwesen ver-

kommen – zu charakter- und identitätslosen graue Massenwesen ohne Originalität und Individualität, die auf 

egozentrisches Konkurrenzdenken programmiert sind und durch Politik, Medien und Werbung leicht manipu-

liert und gegeneinander aufgehetzt werden können. Genau diese oberflächlichen hedonistischen Massen-

Menschen, die leicht zu regieren sind, hat der weltliche Humanismus hervorgebracht – genau solche Men-

schen, wie sie das jüdisch-freimaurerische Establishment braucht, um sein Vorhaben der Massenmensch-

haltung im Eine-Welt-Staat verwirklichen zu können! 

Also nicht nur allein im paulinistischen „Christentum“ tritt die extrem dualistisch-patriarchale jüdi-

sche Geistigkeit in der abendländischen Welt zu Tage (patriarchal = allein auf’s Materielle, Äußere ausge-

richtet). Auch die verschiedenen infolge der Aufklärung auf den Plan gerufenen dualistischen Ausblühun-

gen des weltanschaulichen Materialismus (wie weltlicher Humanismus, Darwinismus, Liberalismus, Ka-

pitalismus, Sozialismus, Globalismus, Hedonismus, Logentum, politisches Parteienwesen, Radikal-

Feminismus, Machismo, Menschismus, Multikultur, Völkerauslöschung [durch Multikulti und Zwangsver-

mischung], „gender mainstreaming“, Gentechnologie-Gläubigkeit, Börsenwesen, Denken in politischen Ideo-

logien usw.), welche die europäischen Völker zu geistig-kultureller Selbstunterdrückung, in die Dekadenz 

und in die sozialistisch/kapitalistische Versklavung geführt haben, sind als weltliche Erscheinungsformen 

des Judaismus zu verstehen!  

Aus diesen weltanschaulichen Dualismen resultieren die maßgeblichen heutigen Dogmen der „Political 

Correctness“ und des Gutmenschentums, die der europäische Mensch sich hat aufoktroyieren lassen, wodurch 

seine ureigene Spiritualität, Weltanschauung und Wesensart bis heute unterdrückt wird! Diese geistige Ok-

kupation Europas ist es, die jetzt überwunden werden muß – dies ist das Terrain, das es zurückzuero-

bern gilt!  

(ANMERKUNG: Ergänzend ist an dieser Stelle anzumerken, daß ebenso wie das paulinistische Christentum 

auch der weltanschauliche Materialismus, der weltliche Humanismus u.ä. nur mit Gewalt, mit viel List und Lüge, 

mit viel Geld und Korruption, mit geheimdienstlicher und militärischer Macht, mit zwangsweiser Umerziehung, Medi-

engewalt und Gehirnwäsche in Europa etabliert werden konnten! – entgegen der Tendenz des Menschen, sich natur-

gemäß ausrichten zu wollen, gelingt es den jüdisch-freimaurerischen Machteliten nur durch immer weitere, permanen-

te Manipulation und Indoktrination von Lügen diesen Unterdrückungszustand aufrechtzuerhalten! – hier einige Bei-

spiele solcher Gewalt:  

- Schon die sog. Französische Revolution, durch die der weltliche Humanismus und damit der weltanschauli-

che Materialismus, der Liberalismus, Hedonismus usw. etabliert wurden, war keine Revolution des Volkes, 

sondern eine Machtergreifung der Hochfinanz, der Freimaurer und des Geldbürgertums und hat zwischen zwei 

und drei Millionen Menschen das Leben gekostet. 

- Die Etablierung des Sozialismus/Kommunismus (materialistische Philosophie/weltlicher Humanismus) hat 

allein in Rußland über 60 Millionen Tote und weltweit bis heute ca. Zweihundertmillionen Opfer gefordert. 

- Durch die intrigante Macht des Logentums (Freimaurerei) und den Einfluß der vielen anderen 

Geheimgesellschaften auf die Politik, die Wissenschaft, die Medien und das gesamte geistig-kulturelle Leben 

– wurde die gesamte Welt mit Korruption überzogen und einer langfristig angelegten, zwangsweisen 

weltanschaulichen Gleichschaltung unterworfen! – durch die jüdisch kontrollierte Freimaurerei wurden den 
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Gleichschaltung unterworfen! – durch die jüdisch kontrollierte Freimaurerei wurden den Menschen der weltli-

che Humanismus und damit stumpfester Materialismus, Lüge und Pseudo-Esoterik (Theosophie u.ä.) aufge-

zwungen und diese auf ein tierisches Niveau gebracht – es handelt sich hierbei um nichts anderes als um gei-

stig-kulturellen Völkermord an den Völkern Europas und der Welt! Durch die Inszenierung von unzähligen 

Kriegen und drei Weltkriegen und ihre Programme zur Dezimierung der Weltbevölkerung haben die Freimau-

rer schon weit mehr als eine Milliarde Menschenleben auf dem Gewissen. 

- Auch durch die Schaffung von Mangelwirtschaft und sonstiger Ausbeutung durch die jüdische Hochfinanz 

(durch das „Fiat-Money“-Geldsystem, Finanzmarktmanipulation usw.) wurde die Etablierung des materialisti-

schen Denkens enorm begünstigt, weil durch den damit geschaffenen materiellen Notstand das Materielle 

künstlich aufgewertet wurde.  

- Das Gefangenhalten der Menschen in der „Matrix aus tausend Lügen“ und die ständige Verführung zu ma-

teriellen Wertvorstellungen durch die ständige manipulative Berieselung mit Werbung sowie materialistich 

bzw. dualistisch ausgerichteten Filmen der Hollywood-Filmindustrie, die vollkommen vom jüdisch-

freimaurerischen Finanzestablishment gesteuert wird. 

- Auch die heutige von der Freimaurerei gesteuerte europäische Parteienpolitik, vor allem die EU- und BRD-

Politik, mit ihrem Engagement für Multikulti und der Integration von Muslimen, für „gender mainstreaming“, 

für Bankenrettungen, zur Abschaffung der D-Mark, Ratifizierung der Verträge von Maastricht, Amsterdam, 

Lissabon u.ä. ist nichts anderes als Intrige, Verschwörung und Gewalt gegen die Völker Europas! – denn all 

diese fatalen politischen Entscheidungen wurden den europäischen Völkern mit der Absicht, sie zu unterdrük-

ken, auszuplündern und letztlich sogar auszulöschen, gegen ihren Willen aufgezwungen.)  

Je tiefergehender man sich mit der fatalen Situation auseinandersetzt, in der die europäischen Völker heu-

te stecken, desto deutlicher wird, daß sich der europäische Befreiungskampf vor allem auf geistig-seelischem 

Schlachtfeld vollzieht, auf dem sich archetypische Weltbilder und Weltanschauungen wie Divisionen ge-

genüberstehen! – für jeden intelligenten europäischen Freiheitskämpfer wird nun klar: Die Rückeroberung 

Europas verlangt sowohl die Überwindung aller drei anachronistischen, völlig wesens- und raumfrem-

den abrahamitischen Primitivreligionen als auch des materialistischen weltlich-humanistischen Welt-

bildes!  

Seit einigen Jahren beginnen die europäischen Völker allmählich wieder einen gesunden Patriotismus zu 

entwickeln, gerade in Krisenzeiten fühlen sich die Menschen ihrem eigenen „Stamm“ verbunden – doch die 

wesentliche Vorbedingung für die Rückeroberung Europas ist, daß sich all die nach Wahrheit, Selbstbestim-

mung und Freiheit strebenden Kräfte in Europa in den grundsätzlichen Dingen einig werden (!) und sich früh 

genug zu einer starken, durchschlagenden Bewegung verbünden.  

Ob die Rückeroberung Europas gelingt, ist in erster Linie davon abhängig, ob die europäischen Völker 

imstande sind, den raum- und wesensfremden Macht-, Kultur- und Religionseinflüssen auf breiter Front eine 

starke gemeinsame europäische Kulturweltanschauung entgegenzustellen, die der nordisch-europäischen 

Identität und Geistigkeit tatsächlich entspricht (!), die auch stark genug ist, all die die Völker, die Gesellschaft 

und die gesamte Wirklichkeit spaltenden weltanschaulichen Dualismen und die damit verbundene Fremd-

bestimmung und Selbstunterdrückung zu überwinden.  

EUROPÄISCHE FREIHEITSKÄMPFER! Jedes ernsthafte Bemühen für die Befreiung Europas darf an 

diesem einzigartigen Wendepunkt der Menschheitsgeschichte nicht im politischen Denken verhaftet bleiben, 

sondern muß viel tiefer gehen und dort anfangen, wo die gemeinsamen geistig-kulturellen Wurzeln Euro-

pas verborgen sind!  

Dafür ist eine tiefgründige Auseinandersetzung mit den neuen revolutionierenden Erkenntnissen zur Vor-

geschichte und dem jahrtausendelang höchstem Heiligtum Europas (Weltensäule, Irminsul, universelles Wel-

tenseelenprinzip) zwingend notwendig, denn nur so ist es möglich, die wirkliche Rolle Europas in der Welt-

geschichte und seine faszinierende ganzheitlich-spirituelle Weltanschauung und damit die älteste Religion auf 

Erden wiederentdecken zu können. 

Nur diejenigen Wahrheits- und Freiheitskämpfer, die sich über das oberflächliche Polit-Gefasel hinweg-

setzen und sich die Mühe machen, sich mit den einzigartigen Erkenntnissen um die Entschlüsselung des uni-

versellen Weltenseelenprinzips (Irminsul) und auch den damit verbundenen revolutionierenden kulturhistori-

schen Entdeckungen (zum Thema Erdkrustenverrutschung, „Eiszeit“, Atlantis in Europa usw.) tiefergehend 



AKTUELLE INFORMATIONEN – 2.10.2010                    NEUE GEMEINSCHAFT VON PHILOSOPHEN                                                                               

 5 

zu befassen, können wirklich verstehen, was alle echten Europäer seit Urzeiten miteinander verbindet – was 

Europa im Innersten zusammenhält! 

Diese für den europäischen Befreiungskampf so dringend notwendigen Erkenntnisse zur Kulturgeschichte 

Europas sind in den REICHSBRIEFEN NR. 7 und NR. 8 in allgemeinverständlicher Weise dargestellt. Diese 

grundlegenden Erkenntnisse sind die Wiederentdeckung der für die europäische Seele so charakteristischen 

ganzheitlich-spirituellen Weltanschauung und ermöglichen eine Renaissance der ursprünglichen nordisch-

atlantischen Sonnenreligion in einer zeitgemäßen wissenschaftlich-philosophischen Form!  

Diese ganzheitlich-spirituelle Weltanschauung, in der Wissenschaft, Philosophie und Religion zur Syn-

these geführt werden und atlantisch-germanisches Heidentum, die Gesetzeslehre des Hermes Trismegistos 

(Hermetik), die Kerninhalte der wahren, ursprünglichen Lehre des Wanderphilosophen Jesus der Nazarener 

(kosmisches Christentum nordischen Geistes) und Deutsche Idealistische Philosophie zu einer Einheit ver-

schmelzen, nennen wir KOSMOTERIK bzw. SONNENCHRISTENTUM.  

 (Anmerkung: Der hier verwendete Begriff des Christentums hat nichts, aber auch gar nichts mit dem zu 

tun, was uns in Form der großen, sog. christlichen Kirchen und der verschiedensten christlichen Sekten als 

das paulinistische Christentum gegenüber tritt [von Paulus kreiert]; lediglich die historische Person des Jesus 

als Wanderphilosoph und Heidenführer, der seinerzeit einen entscheidenden Impuls nordischer Geistigkeit 

gebracht und versucht hat, den Judaismus zu überwinden [„Ihr habt den Satan zum Vater“], wird anerkannt. 

Dieser Impuls, hin zu einer ganzheitlich-spirituellen Weltanschauung, welche gerade für die nordische Kultur 

so charakteristisch ist [= Christus-Impuls, siehe REICHSBRIEF NR. 7], rechtfertigt u.a. die weitere Verwen-

dung des Christentumbegriffs.) 

Die KOSMOTERIK ist eine ganzheitlich-spirituelle, wissenschaftlich fundierte Naturphilosophie und Ur-

prinzipienlehre, welche auf die Erforschung der kosmischen Urprinzipien und Gesetzmäßigkeiten des Lebens 

ausgerichtet ist und in die jegliche weiteren Wahrheitserkenntnisse integriert werden können. Sie ist eine dem 

Leben abgeschaute, leichtverständliche Erkenntnisphilosophie, die auf dem Grundgedanken des dreigeglie-

derten Kosmos, der Dreieinigkeit bzw. des dialektischen Dreischritts basiert und in allen wesentlichen Er-

scheinungen der geistigen und materiellen Schöpfung die dreieinigen Urprinzipien bzw. Archetypen von 

Geist/Körper/Seele, Wille/Weisheit/Liebe, Allvater/Allmutter/Heiliger-Geist, Vater/Mutter/Kind, Ahri-

man/Luzifer/Christus, These/Antithese/Synthese usw. erkennt, welche sich durch analoges Denken überall 

entdecken lassen. Mit der KOSMOTERIK lassen sich jegliche Formen des die Welt in Böse und Gut 

(Mensch und Gott, Materie und Geist u.ä.) spaltenden Dualismus überwinden. Jeder normal-intelligente 

Mensch, der bis drei (3) zählen kann, ist imstande, die kosmoterische Weltanschauung – die Urprinzipien-

lehre der dreieinigen kosmischen Archetypen – zu verstehen und nachzuvollziehen, wenn er sich einmal 

ernsthaft damit auseinandergesetzt hat. 

Die Etablierung des Paulinismus in Europa war bisher der raffinierteste und machtvollste strategi-

sche Schachzug des Judentums! – einen zweiten solchen Großbetrug an den Völkern versucht das jüdisch-

freimaurerische Establishment zur Zeit mit der weltweiten Etablierung der „Idee der Vereinten Religionen“ 

und der theosophischen Pseudo-Esoterik. Diese erneute großangelegte religiöse Irreführung kann definitiv 

nur dann verhindert werden, wenn das kosmoterische Grundlagenwissen um die kosmischen Urprinzipien 

und die spirituellen Hintergründe des Daseins (siehe KOSMOTERIK) ausreichend große Verbreitung findet 

und der weltanschaulich-nordische Kern der ursprünglichen, wahren christlichen Lehre Jesu wiederentdeckt 

und herausgestellt wird! Ansonsten sind nicht nur die Deutschen, sondern ganz Europa und sämtliche Völker 

der Erde diesen pseudo-religiösen Weltverführern schutz- und wehrlos ausgeliefert.  

(ANMERKUNG: Die bisherige Macht des jüdisch-freimauerischen Eine-Welt-Establishments beruht 

nicht allein auf finanzieller Macht, sondern im Kern auf uraltem spirituellem Grundlagenwissen um die drei-

einigen Archetypen des Kosmos. Dieses Weistum, das die Juden schon um ca. 700 v.Chr. von den Philistern, 

Phoeniziern, Omriden [= ehem. Seevölker = nordische Atlanter] geraubt und seitdem als die Uressenzen der 

Kabbala im geheimen nur an Eingeweihte Rabbis weitergegeben haben, bringen sie bis heute jedoch in intri-

ganter Weise gegen die Völker zur Anwendung [siehe in R7 das Kapitel: Das Prinzip der Intriganten Dialek-

tik]. Dieses Wissen ist von so immenser Bedeutung, daß es bei intriganter Geheimhaltung in der Tat den 
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Schlüssel zur Weltmacht darstellt und die Weltherrschaft über die Menschheit ermöglicht; oder aber bei all-

gemeiner Verbreitung und konstruktiver Auseinandersetzung damit den Völkern den Weg ins Goldene Zeital-

ter eröffnet, sie ihr göttliches Wesen und die damit verbundenen Möglichkeiten kraft ihres Bewußtseins er-

kennen läßt und eine Ära des Gottmenschentums ermöglicht. Allerdings das, was in den letzten Jahrhunder-

ten als kabbalistisches Wissen Verbreitung findet, besteht zu größten Teilen nur noch aus Desinformation 

und ist Pseudo-Esoterik. –– Das gesamte Eine-Welt-Projekt der „Illuminati“ zur Versklavung und Auslö-

schung der Völker, das aus spiritueller Sicht ein Plan zur Unterjochung der Seelen ist, kann daher definitiv 

nur dann wahrhaft durchschaut und abgewendet werden, wenn auch die patriotischen Freiheitskämpfer das 

Wissen um die drei archetypischen Urprinzipien verstanden haben, durch die das Wesen der Seele strukturiert 

ist und nach denen die Seele „funktioniert“. Deswegen ist das kosmoterische Grundlagenwissen um die Ur-

prinzipien und die „Funktionsweise“ der Seele [das Wissen um das dreieinige Weltenseelenprinzip – KOS-

MOTERIK], das weit über jegliche kabbalistische oder andere esoterische Weisheitsschulen hinausragt, so 

fundamental, so exorbitant wichtig! Echte europäische Freiheitskämpfer sollten zumindest die Grundprinzi-

pien der europäischen Weltanschauung verinnerlicht haben! – so schwer zu verstehen ist die Sache mit den 

dreieinigen Archetypen und den dialektischen Prinzipien doch wohl nicht.) 

Die KOSMOTERIK bzw. das SONNENCHRISTENTUM ist die ureuropäische Weltanschauung in einer 

zeitgemäßen, wissenschaftlich-philosophisch fundierten Form, die zudem der wahren, ursprünglichen spiritu-

ellen Lehre des Heidenführers und Wanderphilosophen Jesus aus Galiläa vom kosmischen Christentum tat-

sächlich entspricht. Das SONNENCHRISTENTUM ist die dem europäischen Wesen Identität gebende 

und kulturtragende Weltanschauung, mit der Christen, Heiden und auch Humanisten vereint und Ju-

dentum, Paulinismus und Islam endlich überwunden werden können!  

An einer religions-philosophischen Auseinandersetzung um die KOSMOTERIK und das wahre Christen-

tum führt daher kein Weg vorbei, diese steht im Zentrum des europäischen Befreiungskampfes! Das SON-

NENCHRISTENTUM ist die europäische Religion des Wassermannzeitalters, auf die so viele nach sinner-

füllter Spiritualität suchende Menschen gewartet haben – in der kosmoterischen Weltanschauung wird Reli-

gion denkend! 

Der Untergang des Abendlands kann nun doch noch abgewendet werden! 

 

 

 

 

                                                     

  

 

 

 

 

 


